
 

Anfrage für den 19.10.2017 -  Eisbahn 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Eger, 

die Speyerer Wählergruppe bittet betreffend das „Stadtmarketing zur Weihnachts- und 
Neujahrszeit“ um Beantwortung folgender Fragen in der Sitzung des Stadtrates am 19. Oktober 
2017. 

1. In der Vergangenheit wurde der Stadtrat betreffend die Stadtmarketing-Aktivitäten in der
Weihnachts- und Neujahrszeit um Beschlussfassung gebeten oder informiert (zuletzt im 
März 2009, Vorlage Nr. 0754/2009). Weshalb ist die Beteiligung des Stadtrates für die 
Neuauflage der Eisbahn im Winter 2017 unterblieben?  

2. Die bis zum Winter 2008 betriebene Eisbahn am Altpörtel wurde seinerzeit nicht
weitergeführt, da der Einzelhandel an diesem Standort Umsatzeinbußen von	10 % bis 
25 % geltend machte (Niederschrift Ältestenrat vom 22.4.2009). Hat die Verwaltung mit 
dem Speyerer Einzelhandel vor Entscheidung über die Eisbahn 2017 Kontakt 
aufgenommen und wenn ja, mit welchem Ergebnis?  

3. Die Leistungsgemeinschaft „Das Herz Speyers“, die Ortsgruppe des Einzelhandelsverbands
Speyer, die Werbegemeinschaft „Die Gilgenstraße“ und die Einzelhändler der 
Roßmarktstraße hatten sich damals für die Fortsetzung der Eisbahn ausgesprochen, 
jedoch weitüberwiegend an einem anderen Standort. Welche Gründe sprechen heute 
wieder für den gleichen Standort?  

4. Eine Speyerer Gastronomen Familie hatte damals die Eisbahn vor dem "Maximilian" sehr
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erfolgreich für fünf Jahre betrieben. Wurde ihnen seitens der Verwaltung der 
„Wiederbetrieb“ der Eisbahn angeboten und wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

5. Gab es eine Ausschreibung zur Vergabe der Eisbahn? Wenn nein, was waren die Gründe
hierfür? 

Mit freundlichen Grüßen 

Sandra Selg (Fraktionsvorsitzende) und Dr. Sarah Mang (stellv. Fraktionsvorsitzende) 

eingegangen per E-Mail


